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ich gebe es offen zu: Momentan erleben wir ein Wechselbad der Gefühle! Nach einem 

guten Auftritt gegen Aschaffenburg, der leider nur mit einem 1:1 endete, folgte ein bit-

terer Tiefpunkt beim 0:4 im Nachholspiel gegen Wacker Burghausen. Doch dann – ein 

leidenschaftlicher Auftritt bei den Würzburger Kickers! Mit großem Mut und Willen er-

kämpfte sich unsere Mannschaft ein hochverdientes 1:1 gegen den Tabellenzweiten. Ein 

Punkt, der im Rennen um den Klassenerhalt noch Gold wert sein könnte.

 

Nun stehen noch drei echte Endspiele an – und der Relegationsplatz 16 bleibt in Reich-

weite. Ich bin überzeugt: Mit einer guten Ausbeute ist für uns noch alles möglich! Dafür 

müssen wir heute gegen die DJK Vilzing unbedingt den ersten Sieg nach der Winter-

pause einfahren – auf Biegen und Brechen!

 

Unsere Mannschaft will dabei an die kämpferische Leistung von Würzburg anknüpfen 

und euch, liebe Fans, im Fuchs-Park-Stadion erneut Leidenschaft und Einsatz pur bie-

ten. Denn wir wissen: Eure Unterstützung kann der entscheidende Faktor sein! Mit Vil-

zing wartet allerdings ein höchstgefährlicher Gegner auf uns. Das Team aus der Ober-

pfalz hat nach der Winterpause sein volles Potenzial abgerufen und sich eindrucksvoll 

aus dem Tabellenkeller ins vordere Drittel gearbeitet. Schon das Hinspiel hat gezeigt, 

dass wir auf Augenhöhe agieren können – leider ohne die nötige Kaltschnäuzigkeit vor 

dem Tor. Heute wollen wir das besser machen!

 

Trotz aller sportlichen Herausforderungen in der Regionalliga Bayern 

gibt es auch zwei großartige Nachrichten aus unserem Verein: Dank 

eurer wunderbaren Unterstützung bei unserer Crowdfunding-Akti-

on startet jetzt im Mai die Sanierung unseres Jugendstadions in 

der Armeestraße. Und herzlichen Glückwunsch unserer zweiten 

Mannschaft, die am vergangenen Sonntag drei Spieltage vor dem 

Ende die Meisterschaft in der A-Klasse und den langersehnten 

Aufstieg in die Kreisklasse perfekt gemacht hat! Beides sind zwei 

weitere Mosaiksteine in der Gesamtentwicklung unseres Vereins 

und für unsere Zukunft.

 

Packen wir es also gemeinsam an – für unseren Verein, für 

unsere Stadt, für unseren Traum vom Klassenerhalt!

Herzlichst 

Ihr Sascha Dorsch

(Vorstand Sport / Vorstandssprecher)
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AUF EIN WORT
BEN OLSCHEWSKI Torhüter, Trikotnummer 21

 GEBURTSDATUM  02.06.2003

 SPITZNAME OLSCHE

 GRÖSSE  197 CM

 BERUF  ELEKTRONIKER

Ben, nach Deiner schweren Knieverletzung 

hast Du zuletzt gegen Wacker Burghausen 

und in Würzburg ein tolles Comeback im Tor 

der Domreiter gefeiert. Besonders gegen 

die Kickers hast Du das Team mit teils 

sagenhaften Paraden im Spiel gehalten und 

somit einen überraschenden Punktgewinn 

möglich gemacht. Bist Du nach fast 11 

Monaten Pause wieder völlig fit?

Ich freue mich natürlich sehr, dass ich wieder auf 

dem Spielfeld eingreifen kann. Körperlich fühle 

ich mich sehr fit, weil ich das vergangene Jahr 

zusammen mit unseren Athletiktrainern gut ge-

nutzt habe. Ich werde mein Bestes geben, der 

Mannschaft in den nächsten Spielen wieder ge-

nau so helfen zu können.

In dieser Woche ist bekannt geworden, dass 

Du den Domreitern ein weiteres Jahr treu 

bleiben wirst. Es wird dann Deine fünfte 

Saison beim FCE sein. Was fasziniert Dich so 

an diesem Verein?

Die Mannschaft und die Fans. Ich glaube wir ha-

ben für die Regionalliga eine besondere Truppe, 

in der viele schon lange zusammen spielen und 

dadurch der Zusammenhalt extrem stark ist. Der 

familiäre Umgang zwischen Fans und Mann-

schaft gefällt mir ebenfalls sehr gut.

Benedikt Willert – derzeit verletzt – war in 

dieser Saison die unumstrittene Nummer eins 

in der Regionalliga, Fabian Dellermann durfte 

im Pokal ran. Wo siehst Du Dich künftig in 

dieser Konstellation?

Seitdem ich hier bin, ist es mein Ziel, die Nummer 

1 zu werden. Kurz vor meiner Verletzung war ich 

auf einem guten Weg dahin. Jetzt habe ich fast 

ein Jahr gearbeitet, um wieder auf dasselbe Level 

zu kommen. Ich verfolge dieses Ziel auch weiter-

hin.

Wolltest Du eigentlich schon immer Torhüter 

werden?

Tatsächlich wollte ich als Kind immer Stürmer 

werden – und war das auch bis zu meinem 13. Le-

bensjahr. In der Jugend meines älteren Bruders 

stand ich aber schon immer gerne im Tor. Irgend-

wann hab ich mich dann auf das konzentriert, 

was ich am besten kann: Tore verhindern! (grinst)

Wie würdest Du Dich als Typ selber 

beschreiben?

Einer, der für jeden Spaß zu haben ist und in der 

Mannschaft als Bindeglied zwischen Jung und Alt 

fungiert. 

© FC Eintracht Bamberg 2010 e.V.



5

Was würdest Du als Deine Stärken 

bezeichnen?

Meine Strafraumpräsenz, begünstigt durch mei-

ne Körpergröße und Ausstrahlung auf dem Platz. 

Außerdem denke ich, dass ich der Mannschaft ab 

und zu mit einem guten Reflex helfen kann.

Wie sehen Deine persönlichen Ziele bei den 

Domreitern aus?

Ich möchte unbedingt mit dem FCE die Regio-

nalliga halten und mich sportlich wieder weiter-

entwickeln. Das Wichtigste ist, verletzungsfrei zu 

bleiben.

Warum werden die Domreiter auch in diesem 

Jahr den Klassenerhalt schaffen?

Weil wir in den letzten Spielen wieder den stärks-

ten Willen von allen anderen Mannschaften im 

Abstiegskampf beweisen werden.

Die DJK Vilzing hat nach der Winterpause in 

komplettes Potenzial ausgespielt und hat sich 

von einem Abstiegsplatz ins vordere Mittelfeld 

hochgearbeitet. Im Prinzip geht es für die 

Oberpfälzer um nicht mehr viel. Wie wird das 

Spiel verlaufen und wie geht es aus?

Für uns ändert es nichts, ob es für Vilzing noch 

um etwas geht oder nicht. Wir haben uns im Trai-

ning gut auf den Gegner vorbereitet und müssen 

heute 100 Prozent geben. Deshalb bin ich sicher, 

dass wir die wichtigen drei Punkte in Bamberg 

lassen mit einem 2:0-Heimsieg!

 

Seitdem ich hier bin,  
ist es mein Ziel,  
die Nummer 1 zu werden.

© FC Eintracht Bamberg 2010 e.V.
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www.mohr-agentur.de

Deine Agentur 
für Design und 
Kommunikation  
in Bamberg.

VEREINT IN DIE SAISON.
Aus der Heimat. Mit Herzblut. An Eurer Seite.



Dr. Dr. Andreas Först 

Mannschaftsarzt

Alex Waltrapp

Teammanager

Simon Schmoll

Individualtrainer

Jan Gernlein

Trainer

Markus Braunreuther

Mannschaftsarzt

Dr. Stefan Dietrich

Mannschaftszahnarzt

Julian Schmitt

Physiotherapeut

Sebastian Schnugg

Co-Trainer

HINTER DEM TEAM

Daniel Herz

Individualtrainer

Stefan Mohr

Sportlicher Leiter

DAS TEAM 

Christian Cana

Torwart-Trainer
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Der FC Eintracht Bamberg steht drei Spieltage 

vor dem Saisonende mit 22 Punkten auf dem 

letzten Tabellenplatz der Regionalliga Bayern. 

Auf den Relegationsplatz fehlt den Bambergern 

aktuell ein Zähler. Nach der 0:4-Heimniederlage 

gegen den SV Wacker Burghausen holten die 

Domreiter mit einem 1:1 einen Punkt beim am-

tierenden Meister aus Würzburg.

„Das Spiel in Würzburg war für uns immens wich-

tig, um eine Reaktion auf das Burghausen-Spiel 

zu zeigen. Wir haben leidenschaftlich verteidigt 

und mit zunehmender Spieldauer trotz guter 

Kontrolle an Mut gewonnen, Nadelstiche zu set-

zen“, sagt Cheftrainer Jan Gernlein. Im vorletzten 

Heimspiel der Saison trifft der FCE auf die DJK 

Vilzing.

Das ist der Gegner: DJK Vilzing

Die DJK Vilzing spielt seit 2022 in der Regional-

liga Bayern. Die vergangene Saison schloss die 

DJK überraschend auf dem zweiten Platz ab. Ak-

tuell liegen die Oberpfälzer mit 46 Punkten auf 

dem achten Rang. Von den letzten zwölf Ligas-

pielen hat Vilzing nur eine Partie verloren. Zuletzt 

gewann die Mannschaft dreimal in Serie, vergan-

genes Wochenende siegte das Team mit 3:1 ge-

gen den TSV Buchbach. 

„Vilzing ist die Mannschaft der letzten Wochen, 

wenn man das so sagen will. Sie haben im Winter 

nochmal Top-Personal dazugewonnen und sich 

wie zu erwarten aus dem Tabellenkeller verab-

schiedet. Es wird also ein richtig harter Brocken“, 

schätzt Gernlein den Gegner ein.

Josef Eibl ist seit 2021 Trainer der DJK Vilzing. Ver-

teidiger Paul Grauschopf ist mit elf Toren aktuell 

der Top-Torschütze der Vilzinger. 

Das Personal

Der FC Eintracht Bamberg muss am Samstag 

neben den Langzeitverletzten sicher auf Bene-

dikt Willert, Robin Zeitler, Jonas Hartwig und Ni-

co Baumgartl verzichten.

EMPFÄNGT DIE DJK VILZING
FC EINTRACHT BAMBERG
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HEUTIGER GEGNER

VEREINSVERGLEICH
Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.

▶ 1. 1. FC Schweinfurt 1905 31 19 5 7 65:35 30 62

▲ 2. SpVgg Bayreuth 31 15 10 6 53:33 20 55

▼ 3. FC Würzburger Kickers 31 14 11 6 55:35 20 53

▶ 4. TSV Buchbach 31 14 10 7 54:41 13 52

▶ 5. FC Bayern München II 31 15 6 10 65:45 20 51

▶ 6. FV Illertissen 31 14 8 9 42:29 13 50

▶ 7. SpVgg Greuther Fürth II 31 13 10 8 54:43 11 49

▶ 8. DJK Vilzing 31 13 7 11 48:49 -1 46

▶ 9. FC Augsburg II 31 11 9 11 64:56 8 42

▶ 10. SV Wacker Burghausen 30 12 6 12 49:46 3 42

▲ 11. SpVgg Ansbach 31 9 13 9 40:48 -8 40

▼ 12. TSV Schwaben Augsburg 31 11 6 14 47:51 -4 39

▲ 13. 1. FC Nürnberg II 31 9 11 11 56:57 -1 38

▼ 14. TSV Aubstadt 31 9 9 13 40:47 -7 36

▶ 15. SV Viktoria Aschaffenburg 31 7 13 11 31:44 -13 34

▶ 16. SpVgg Hankofen-Hailing 31 5 8 18 32:67 -35 23

▶ 17. Türkgücü München 30 5 7 18 31:57 -26 22

▶ 18. FC Eintracht Bamberg 31 5 7 19 24:67 -43 22

TEAMVERGLEICH
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© DJK Vilzing

FC EINTRACHT BAMBERG: 

Aktuelle Position: 18

Aktuelle Punktzahl: 22 

Aktuelles Torverhältnis: 24:67

Karten:  58   1   3

DJK VILZING:

Aktuelle Position: 8

Aktuelle Punktzahl: 46 

Aktuelles Torverhältnis: 48:49

Karten:  89   2   2




























































